
A1671 September 29 . , Bernau· *·
SCHREIBEN VON [FRANZ LUDWIG] VON ROLL AN RITTER BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN, STATTHALTER[VON STADT UND AMT ZUG] UND
LANDESHPTM. [DER FREIEN AEMTER]2 , ZUG

"Sein geliebtess ist mihr durch Zerugbringer disess Zu meiner Haussankhunfft

voll eingeben worden , auss deme und Vohrgeheden Vemomen hab , das H. Sühn

[Heinrich Ludwig  Zurlauben ] von Stadt und Land [ Zug ] Bandisierdt

Worden , Und Sich dermahlen Zu Einsidlen in dem Gottshauss ufhaldten tiehe

und weilen Er nuhn dess gewaltss des H. . . . endtwichen , hatt Er Sich ahn khein

besser ohrt begeben khenen , welcher etwan durch Zusprechen der Geistlichen

ünd 'Vnädi der ' Muodter Gottess , Sich besseren und in sich Selbsten gehn mecht,

dan ■[ bei ? Gott alles miglich ist , Sunsten daran Sehr Zweifflen wurde , wan -nidt



äldordt schon vill Miracül geschehen währen , dass dem angenormen Vogdt dass

interesse der Landtschreiberei solle eingehendiget und übergeben werden 3 ge-

dunckt mich nidt Radtsamb 3 dan durch dises endtlich solche den Khinden [ Hein-
3

rieh Ludwigs ] mechte Endtzogen werden wir midt merem bei der Zusamenkhunft

darvon Zereden 3 will aber hoffen Seine G. H. [Ammann und Rat von Stadt und Amt

Zug ] solchess nidt werden gschehen lasen 3 dan der H. . . . und ich der Khinder

Nutzen mehr 3 alss andere betrachten werden 3

Weiss also nidt wass mein Dochter [ Maria Regina von R o l l 3 die Gattin Hein

rieh Ludwigs ] begehren thuot 3 weichess Jhr man Jhren also bevohlen 3 und über-

redt haben wirdt ; hiebey hab der H. . . . ein schreiben ahn mein Dochter von

Jhrer Muodter [Maria Agnes von Schönau]  midt sigillo volante Zue emp-

fan 3 weichess weidleiffig und erinnerlich ist 3 will hoffen werd den Nachkho-

men 3 wan Seie nit etwan wie Jhr Man verstockt und den Eldtem nichtss mehr

nachfragen thuot 3 dan Vill der meinung Seind 3 Er Jhren wass Zu essen geben

und angetan häb 3 das Sei Jme so bestendüg beiwohn und folgen tiehe . Die be-

gerende Zusamenkunfft betreffend 3 wan diser orten der wimet Vorbey 3 in deme

wihr bereits begriffen 3 so sich in 8 oder 10 tag Enden wirdt 3 wil ich gern

dess H. . . . bevelch erwarten 3 und Zu Jhme Nach Bremgarten 3 oder woh ess Jme

beliebig hinkhumen " . Mit Grüssen auch an seine Gattin [ Maria Marga-

ritha P f y f f e r ] schliesst das Schreiben.

1 ) Franz Ludwig von Roll war Gerichtsherr der Herrschaft Bernau.
2 ) Fälschlicherweise als Landeshptm . und Statthalter der Stadt Zug bezeichnet
3 ) Deren Namen s . Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 866 , 9 . 1 . 1 . - 9 . 1 . 4.

-  Blatt 125 r  leerOriginal , mit Siegel AH 63 , 124 - 125
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